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Halle und Umgebung
Hal den 20 De ember 1918

Die 36er treſſen Ende Dezember in Halle ein
Das Füſilier Regiment Nr 36 deſſen Stab ſich bereits ſeit

einiger Zeit in Halle befindet hat bei Abſchluß des Waffenſtill
ſtandes in vorderſter Linie öſtlich Valenciennes gelegen
Von hier hat es als eines der letzten Regimenter den Rück
marſch angetreten und iſt am 10 d M in Weſtfalen einge
troffen Wegen des großen Mangels an Lokomotiven und Eiſen
bahnwagen konnte es hier nicht verladen werden und befindet ſich
darum ſeit dem 12 d wie uns von Regimentsſeite mitgeteilt
wird auf dem Marſche über Kaſſel Halberſtadt wo
es am 27 Dezember ſein ſoll nach Halle wo das Eintreffen Ende
des Monats zu erwarten iſt

Zur Einführung des FAchtſtundentages
Das Reichsernährungsamt hat im Einverſtändnis mit dem

Reichsarbeitsamt über die Einführung des Achtſtundentages in
Betrieben die der Ernährung und Verſorgung der Bevölkerung
mit dringenden Bedarfsgegenſtänden dienen folgende Anord
nungen erlaſſen

1 Bei den Betrieben die der Ernährung und Verſorgung
der Bevölkerung mit dringenden Bedarfsgegenſtänden dienen ſoll
eine Unterbrechung der Arbeit und eine Minderung
der Produktion vermieden werden Der Acht ſtundentag
ſoll daher in dieſen Betrieben erſt zur Einführung gelangen wenn
die hierzu nötige Zahl von Arbeitern beſchafſt iſt

2 Für die Einführung des Achtſtundentags iſt als Termin
der 1 Januar 1919 vorgeſehen Bis dahin müſſen ſich die Be
triehe auf den Achtſtundentag einrichten ſie müſſen daher bei den
Arbeitsnachweiſen und Auskunftsſtellen un
perzüglich den Bedarf an Arbeitern anmelden Es
empfiehlt ſich auch mit den örtlichen Demobilmachungskommiſſaren
dieſerhalb in Verbindung zu treten

z Da durch die Demobilmachung fortgeſetzt Arbeitskräfte
frei werden ſo iſt zu erwarten daß genügend Arbeiter rechtzeitig
zu erhalten ſind ſollte dies trotz aller Bemühungen nicht gelingen
ſo müſſen die Betriebe rechtzeitig bei ihren Landesbehörden Ge
werbeinſpektor oder beim örtlichen Demobilmachungskommiſſar
wegen der Bewilligung von Ausnahmen vorſtellig
werden Es iſt hierbei aber an dem Grundſatz feſtzuhalten daß
auch die der Volksernährung und Volksverſorgung dienenden Be
triebe eine Ausnahmeſtellung nur da und nur für die Zeit er
halten können wo die Volksernährung gefährdet erſcheint und
der Mehrbedarf an Arbeitskräften ſich nicht beſchaffen läßt Auf
die Anordnung des Demobilmachungsamts vom 23 November
1918 nehme ich Bezug Die Einlegung wechſelnder Schichten zu je
8 Stunden iſt durch die Einführung des Achtſtundentags nicht aus
geſchloſſen

Die Betriebe ſollen ſich über dieſe Fragen nicht mit den
Arbeiter und Soldatenräten ſondern mit den zu
ſtändigen gewerkſchaftlichen Organiſationen
und ihren örtlichen Vertretern auseinanderſetzen da wo
die Arbeiter und Soldatenräte Anforderungen ſtellen iſt unver

n die Mitwirkung der genannten Organiſationen nachzu
uchen

Die Reichsregierung hat ſich mit dieſen Grundſätzen die den
Vereinbarungen zwiſchen den großen Arbeitgeberverbänden und
den Gewerkſchaften vom 15 November 1918 entſprechen ausdrück
lich einverſtanden erklärt

Die deutſche demokratiſche Partei
hielt am Donnerstag abend in den Thaligſälen eine gut beſuchte
öffentliche Verſammlung ab Der Leiter Herr Kaufmann Stv
Georg vegrüßte die Anweſenden und erteilte Herrn Geheimrat
Abderhalden das Wort zu ſeinem Vortrag über

Die Rotwendigkeit einer ſchleunigen Einberufung der
Nationalverfammlung

Der Vortragende konnte unter ſtürmiſchem Beifall die ihm kurz
vorher von der Sag lke Zeitung übermittelte Nachricht be
kanntgeben daß der Delegierten Kongreß der Arbeiter und Sol
datenräte in Berlin mit erdrückender Mehrheit die Wahl zur
Rationalverſammlung auf den 19 Januar feſt
geſetzt hat Die Nationalverſammlung iſt notwendig aus ver
ſchiedenen dringenden Gründen Es muß eine einheitliche Regie
rung durch gewählte Vertreter des Volkes eingeſetzt werden
Wir müſſen wieder eine ſichere Zukunft vor uns ſehen in der ein
jeder in Ruhe ſeiner Arbeit nachgehen kann Unſern Soldaten
muß eine Heimat geboten werden in der ſie Arbeit und Brot
finden Wir werden nur zum Frieden gelangen durch eine ord
nungsmäßtzig beſtellte Regierung und erſt mit dem
Frieden werden die beſetzten Gebiete befreit von den Leiden der
Fremdherrſchaft und werden unſere in fremden Ländern ſchmach
tende Kriegsgefangenen freigelaſſen werden Die Demolratie iſt
zwar von der Entente verlangt worden ſie ſucht ſich aber nun
mehr durch Abſperrungsmaßregeln zu ſchützen vor dem Ueber
ſpringen der Revolution auf ihr Gebiet An eine Weltrevobttion
iſt vorderhand nicht zu denken Wir müſſen dafür forgen daß die
richtigen Männer in die Rationalverſammlung kommen echte
Demokraten die ruhig und weitblickend eine
großzügige Verfaſſung zu ſchaffen verſtehen

Hierauf ſprach Herr Profeſſor Deutſchbe in über
Demokratie und Nationslismus

Spötter behaupten daß die weit rechtsſtehende Nationale Volks
partei und die Deutſche demokratiſche Partei faſt dasſelbe Pro
gramm hätten Das iſt durchaus nicht der Fall Unſer Programm
iſt aus dem Geiſte der Demokratie geboren und bekundet und ver
tritt eine demokratiſche Weltanſchauung während das Programm
der Nationalen Volkspartei durchweg opportuniſtiſch und geſtaltet
iſt nach den Erfahrungen des Krieges und der Revolution Den
Vorwurf daß wir nicht nationgl ſeien haben ſich die unterſchted
lichſten Parteien gefallen laſſen müſſen den hat man ſchon 1849
gegen echt deutſche Männer wie Jakob Grimm und Ludwig
Ahland erboben Die Hauptſäulen unſerer Partei ſind Recht
und Gerechtigkeit nach innen und außen und ſie bedeu en auch die
Grenzen des Nationalismus Wir verlangen das Selbſtbeſtim
mungsrecht für uns und billigen es unſererſeits auch anderen zu
Die Grenzſicherungen e während des Krieges eine ſo große Rolle
ſpielten ſind ein volitiſches Anding Auch beiden Feinden
beſonders bei England wird der Jnperiglis
mus ſein baldiges Ende finden Die Völker werden
ſich vrientieren
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Eründen eingegriffen habe Die amerikaniſchen Milliardäreauen als Reutrale viel beſſere Geſchäfte gemacht als ſie nun

als Kriegſührende gemacht haben Das amerikaniſche Volk iſt faſt
durchweg raziſiſtiſch geſinnt dort wird der Paziiismus ſogar in
der Schule gelehrt und gepflegt Wir können nicht umhin anzu
nehmen daß beſonders die Amerikaner aus ideelen
Gründen in den Krieg eingetreten ſind Wir dürfen in
Zukunſt nicht mehr Macht und Jntereſſenpolltik treiben Von
unſern Zukuſtsdiplomaten müſſen wir beſſere Sachk e nntnis rer
langen Vor allem aber brauchen wir Charaktere Männer mit
Ueberzeugung und Ueberzeugungstreue Das Prinzip der Ge
rechtigkeit wird zurzeit noch nicht von allen Ländern als Maimte
ihres politiſchen Handelns angenommen werden wir miſſen gleſch
wohl als etwas inneres Gewollles nicht äußerlich Aufgezwuncgenes
daran feſthalten Mit dem Vorbehalt allſeitiger Gerechtigkeit
iſt die Deutſche demokratiſche Partei national und verwirft den
Jnternationalismus der Sozialdemokratie Sie vill keine Uni
fizierung ſondern begünſrigt die Differenzierung crie ſie ſich er

ſchichte Boden und Klima Wir wollen die fre nden Völker achten
in dieſem und jenem vielleicht auch bewundern aber ieben können
und wollen wir vor allem unſer deutſches Volk

Die Debatte eröffnete Herr Juſtizrat Hersg feld mit Hin
weiſen auf die Verhältniswahl Die Wahlen müſſen ver
genommen werden auf Grund eines Progranms und nich
mit Berückſichtigung von Perſonen Darum iſt eine ſtrafe
Parteizucht notwendig Vor allem müſſen mehr Verſammlungen
abgehalten werden Man ſoll ſich auch nicht ſcheuen die Kirchen
zu Verſammlungszwecken zu benutzen wie es 1348 wit der Pauls
kirche in Frankfurt a M geſchehen iſt

Herr Profeſſor Abderhalden beantwortete eine Anfrage
über die Trennung von Kirche und Staat Jn der Schweiz iſt die
Kirche ſehr gut dabei gefahren da ſie dadurch frei geworden iſt
Es gibt dort konſervative freiſinnige vnd ſozialdemokratiſche
Paſtoren Die Geiſtlichen fühlen ſich nicht mehr els Beamten
ſondern als freie Männer Redner teilt mit daß an einem der
nächſten Volksabende über dieſes Thema ge prochen werden ſelle

Herr Profeſſor Deutſchbein ſchilderte wie auch in Amerika
die Trennung in jeder Beziehung befriedigend dewirkt habe

der Verhältniswahl und über die Gründe der allgemrinen Feind
ſchaft gegen das deutſche Volk Der Vorſitzende forderte im Schluß
wort auf zum Eintritt in die Partei und zur allſeitigen Wahl
beteiligung

Deutſche demokratiſche Partei

Unſer Geſchäſtslokal befindet ſich

Markt Nr 20

Wo bleiben die Fiſche
Allgemein iſt die Meinung verbreitet daß mit dem Aufhören

der Feindſeligkeiten die Velieferung mit Fiſchen ſich erheblich
beſſern werde Der Umſtand daß in der Nordſee nach Aufräumen
der Minenfelder wieder gefiſcht werden kann insbeſondere auch
die Mitteilungen über einen grotzen Fiſchreichtum in der Nord
ſee haben dieſe hoffnungsvolle Auffaſſung ſtark unterſtützt Wenn
trotzdem in den letzten Tagen und Wochen ſtatt einer Beſſerung
eine Verſchlechterung ver Fiſchverſorgung eingetreten iſt ſo muß
die Erklärung dafür in de onderen Umſtänden geſucht werden
Bis zum Eintritt des Waffenſtillſtandes war es möglich die Oſt
e in gusgedehntem Maße dem Fiſchfang dienſtbar zu machen
Wenn die Oſtſee auch gegenüber der Nordſee dem Amfang wie der
Ergiebigkeit nach ein ungünſtigeres Fanggebiet darſtellt ſo war es
einer umfaſſenden Organiſation doch gelungen eiten kleinen Aus
gleich für die fehlenden Nordſeefänge zu ſchaffen Durch dieWaffenſeiliſandsbevingungen iſt nun die Blockade Deutſchlands

nicht aufrecht erhalten ſondern noch verſchärft worden Die
Oſtſee wird nicht mehr von der deutſchen Marine ſondern von der
engliſchen beherrſcht Es iſt alſo ſeit Eintritt des Waffenſtill
ſtandes auch der n Oſt ſe e unmöglich geworden 5 kommt daß von dem genannten Uugenblic
an auch die Zufuhr aus den neutralen Ländern wie Dänemart
und Norwegen unterbunden iſt Der Waffenſtillſtand hat alſo
nicht die erhoffte weſentliche Beſſerung ſondern eine erhebliche
Verſchlechterüng der Fiſchverſorgung gebracht Eine Beſſerung
läßt ſich erſt dann wieder erhoffen wenn die Blockade aufgebeven wird Von dieſem Augerblick ab dürfen ſehr be
achtenswerte Vorteile für die deutſche Ernährung durch Hebung
des Fiſchfanges und der Fiſcheinfuhr erwartet werden

Durch die Abrüſtung der deutſchen Seewehr werden eine große
Anzahl Fiſchdampfer frei ihre Ausrüſtung zum Zwecke der Hoch
ſecfiſcherei wird mit Hochdrück betrieben Jn dem Augenblick in
dem dieſe Fiſchdampfer die Fanggebiete in der Nordſee wieder
aufſuchen können haben wir auch Zufuhren in den Fiſchhäfen zu

Lrwarten Hinzu kommt daß auch aus den neutralen Ländern
nach Aufhebung der Vlockade eine ſtarke Einfuhr erwartet werden
darf Das Deutſche Volk kann alſo mit einer guten Fiſchverſor
ung und damit einer Beſſerung ſeiner Ernährungslage rechnen
bald die Verhandlungen mit den feindlichen Staaten die Auf
hebung der Blockade ergeben

Aber wann wird das geſchehen

porm und 14 Uhr nachm in der ſtädt ſchen Kartoffelausgabe
ſtelle Steinlagerpfatz Eingang Freiimfelder Straße für Bezug
ſcheine mit den Nummern mit roter Tinke ausgefüllt 585 847

50 Gramm Butter werden in der Woche vom 23 bis 29 Dez
auf Abſchnitt 52 der Fettkarte für jede Perion Wgegeben Preis
43 Pfennige Verkauf am Montag und Dienstag

erkanf von Quark am Sonnabend auf Abſchnitt 6 für die
eingetrarenen Kunden
Straße 35 Milchhändlerin Meinhardt Gr Brunnenſtr 36 Milch

Schwenke Beeſener Str 68 Milchhändlerin Stein
Sritze 8 Milchhändlerin Berger Volkmannſtr 3a Milchhändlerin
Pfeiffer Volkmannſtr 11 Auf jeden Abſchnitt 6 wird Pfund
abgegeben

Städ if Eierverkiuf in der Talamtſchule
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Herr Prof Abderhalden ſprach noch über das Verfahren bei

Abholung von Winterkartoffeln am Sonnabend von 12 Uhr

bei Molkere beſitzer Scharfe Rudolf Haym

auf die Sonntagsvormſttagsveranſtaltung im Stadttheater
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Einlöſung von Zinsſcheinen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe Die
ſtädtiſche Sparkaſſe nimmt von ihren Einlegern oder Kriegs
anleihezeichnern vom 21 Dezember 1918 ab die am 1 Januar
fälligen Zinsſcheine zu den Reichs und Preußiſchen Staats
anleihen inskeſondere 5prez Kriegsanleihen zur baren Einlöſung
oder Gutſchrift auf Sparbücher an Es wird dringend empfohlen
die Cinloſüng oder Eutſchrift ſchon jetzt zu bewirken und damit
ticht bis zum Fälligkeitstermine zu warten weil der Andrang der
Sparer an den letzten Tagen des Dezember und den erſten des
Januar erfahrung gemäß ſtets ein ſehr ſtarker iſt und die Ab
ſertigung durch die Prüfung der Zinsſcheine dann erſchwert wird

27 000 Kerzen kommen n den nächſten Tagen in den durch
Aushängeſchilder kenntlich gemachten Geſchäften zum Verkauf
Die Preiſe pro Stück betragen 25 Pf Sorte 1 30 Ztm lang
dünn 20 Pf Sorte 2 23 Ztm lang dünn 40 Pf Sorte 3
20 Zim lang dick Höhere Preiſe dürfen weder gefordert noch
gezahlt werden Da die zur Verfügung ſtehende Menge an Kerzen
nicht für ſämtliche Haushaltungen ausreicht können bei der Ver
teilung nur de kinderrcichen Hushaltungen berückſichtigt werden
Die Händler ſind daher angewieſen worden die Kerzen nur auf

Vorlage der Lebensmittelſcheine mit blauem Rand und an Haus
haltungen mit Kind rn bis zu 12 Jahren abzugeben Je eine
ſolche Haushaltung erhält eine Kerze Die übrigen Haushaltungen
können ſoweit der Vorrat reicht erſt nach den vorſtehend ge
nannten berückſichtigt werden

Familienunterſtützung und Kriegsteuerungszuſchläge Jn
einem Schreiben des preußiſchen Kriegsminiſteriums vom 23 No
vember 1918 an den Reichstagsabgeordneten Dr Müller Meinin
gen heißt es über dieſe wichtigen Fragen u a wie folgt Nach
Lage der geltenden geſetzlichen Beſtimmungen können nur Offi
ziere n mte des Friedens und des Beurlaubtenſtandes
ſowie roffiziere des Friedensſtandes Kapitulanten aus

Heer Teuerungsbezüge erhalten Sämtliche Mannſchaf
ken un roffigiere des Beurlaubtenſtandes ſind dagegen auf
die von Lieferungsverbänden zu zahlende reichsgeſetzliche
Familien uhung angewieſen Einer beſonderen Klaſſe der
Mannſchaft Beurlaubtenſtandes z B den privaten Ange

exesmitteln Kriegstenerungsbezüge zu gewähren
würde im Widerſpruch zu dieſer grundſätzlichen Regelung ſtehen
und eine Zurückſetzung der übrigen Angehörigen des Beurlaubten
ſtandes bedeuten Wenn die reichsgeſetzliche Familienunter
ſtützung nicht ausreichen ſollte um die berechtigten Anſprüche der
Heeresangehörigen des Deurläubtenſtandes zu befriedigen ſo kann
ſtur guf dem Wege eines Ausbaues der reichs geſetzlichen Familienunterſtütz ung geholfen werden Jch
habe demgemäß Abſchriſt dieſes Schriftwechſels dem Herrn Staats
ſekretär des Reichsamts des Jnnern zur Kenntnisnahme über
ſandt

Pakete für deutſche Gefangene in England wieder zuläſſig
Die für die Weihnachtszeit bis 22 Dezember einſchließlich angeordnete Sperre des Verſandes von ateten und Päckchen an
deutſche Gefangene im Ausland iſt mit ſofortiger Wirkung für die
Richtung n England und darüber hinaus aufgehoben worden
Gefangenen Pakete und Päckchen nach England und darüber hin
aus werden demnach bei allen Poſtanſtalten ſchon jetzt wieder an
genoinmen

Ausweiſe für Pſerdeverſteigerungen Es liegt immer wieder
Anlaß vor darauf hinzuweiſen daß Erlaubnisſcheine oder Be
ſcheinigungen von Orts und Amtsvorſtehern Gendarmeriepoſten
uſw als Ausweis für Pferdeverſteigerungen nicht genügen Es
werden unbedingt nur ſolche Käufer zugelaſſen die im Beſitz einer
roten und weißen Pferdekarte oder wenn Pferdetarten bei
den Zivilbehörden fehlen eines an e ſind der vom Landrats
amt vder der Kreisdirektion oder vom Magiſtrat oder der Polizei
verwaltung kreisfreier Städte ausgeſtellt und abgeſtempelt iſt Der
Ausweis muß die Bemerkung in Ermangelung von Pferdekarten
tragen und ebenſo wie die Pferdekarten die Höchſtzahl der
zu erſteigernden Pferde angeben Die Pferdezahl iſt auf den
Karten und Ausweiſen in Buchſtaben nicht in Zahlen anzugeben

Die Bertreterverſammlung des Lehrerverbandes der Provinz
Sachſen die am 28 Dezember in Halle abgehalten werden ſollte
muß der Verkehrsverhältniſſe halber verſchoben werden

Die Zigarrenköpfchen Vereinigung zu Halle hält am 25 5 M
den 1 Feiertag vormittag 11 Ahr in der Kaiſer WilhelmsHalle
neue Promenade ihre 42 Weihnächtsbeſcheerung für arme Waiſen
kinder ab Freunde wie Gönner ſind zu dieſer Feſtlichkeit einge
laden

Aus der Domgemeinde Am heil Abend Dienstag den
24 Des abends 5 Uhr hält Domprediger Geh Konſiſtorialrat
Joſephſon zur Vorfeier des Weihnachtsfeſtes unter Mitwirkung
des Kirchenchors einen liturgiſchen Gottesdienſt wozu die Ge
meinde herzlich eingeladen wird ſ

Zu unſerem Bericht über die Gerichtsverhandlung gegen den
Geſchäftsführer der Halleſchen Häuteverwertungs Geſellſchaft in
der Nummer vom 11 d M bittet uns Herr Geueraldirektor
Rotter zur Vermeidung von Verwechſelungen feſtzuſtellen daß der
verurteilte Max K in keinerlei Beziehung ſteht zu der von der
Halleſchen Fleiſcherinnung gegründeten Häuteverwertung
c G m b Halle a S Reideburgerſtraße 8 ſondern nur der
Geſchäftsführer eines kleinen Konkurrenzunternehmens war das
einige Außenſeiter ins Leben gerufen hatten

Von der Straße Jn der Wieſenſtraße wurde ein Kanaldeckel
durch einen Laſtkraftwagen entzwei gefahren Der Deckel wurde
ſofort durch einen neuen erſetzt Geſtern vormittag erfolgte in
der Gr Steinſtraßn ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Straßen
bahnwagen und einem leichten Fuhrwerk Schaden entſtand nicht

Theater Konzerte und Vorträge
Stad theater Heute Freitag wird Mozarts Coſt fan tutte

wiederholt Sonnabend nachm Schneewittchen abends 7 Uhr
Ueber unſere Kraft 1 Teit Schauſpiel von Biörnſon Sonntag
vorm 1122 Uhr Vortrag über Goethes Fauſt gehalten von
Dr ph el Wolfgang Liepe Sonntag nachm 3 Uhr Fauſt I
2 Hälfte Gretchentragödie abends 7 Uhr Lohengrin Mon
tag Eoſt fan tutte Die Dienstag Stammkarten Heiligabend
gelten am Montag den 23 Dienstag nachm 3 Uhr Schnee
wittchen abends geſchloſſen Mittwoch 1 Weihnachtsfeiectas
nachm Das Dreimöderlhaus abends 7 Uhr zum erſten Male
in neuer Einſtudierung Carmen Donnerstag 2 Ferertag
nachm Hofſmanns Erzählungen abends Die Roie von Stam
bul Freitag 3 Feiertag nachm Schneewittchen abends Die
weiße Dame

Freie Gruppe für Theaterpflege Wir verweiſen nochmals
Dex

auſtvortrag von Dr Wolfgang Liepe dird über den
hen einer Einführung in die Dichtung hinaus die Probleme

uſt in die Beleuchtung unſerer gärenden Zeit ſtellen
erkaſſe hat bereits begonnen

tergerten erö Sonnabend den 21 Dezember
ags 4 Uhr die Direktion Georg Arndt einen modernen

THiprodrom Dem Leiter des Antergohmens Herrn Hans Müller
es trotz der einſchneidenden Verhältniſſe in wenigen Tagen

intergartenſagl in einen modernen großſtädtiſchen
wo ln Die Direktion will ſür Halle eine

ſchaffen wie ſie Hanburg Berlin und andere
i an haben Wir verweiſen wegen des

if das heutige Jnſerat

parta Kohlen
ſonſt müßt Jhr im Winter frieren
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Seinliche Lrkannimad ungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 20 März 1919 vormi tags 10 Uhr
n der Gerichtsſtelle P aße 13 Zimmer V e verſteigert werder
as im Grundbuche von Halle Band 231 t 7715 eingetragene
Eigentümer am 14 Dezember 1917 dem Tage der Eintrogung des
Verſteigerun svermerkes Bauunteinehmer Otto Geinicke eingetragene Hausgrundſtück L ipiger Chauſſee 18 Gemarkung Halle

Kartentblatt 7 Parzelle 14022 16,69 ar groß jährl Nutzungs

wert 1540 Mark h 1131Halle den 12 Dezember 1918
Das Amtsgericht Abt 7

Verordnung
betreffend Verbrauch der für Kregszwiche zu
gewieſenen Spar etallmengen zu Friedenszwechen

Erweiterung der Verordnung vom 18 November 19 8
Die WMetallbe ände der Metall verarbeitenden Jnduſtrien un

des Wetallhandels rühten nachweislich zum größten Teil aud
Zuweiſungen für Kriegs wecke her die den Fermen aus Beſtändes
der Kriegsmetall Aknengeſell chaft für Fink auch der Zin khü ten
herein ung und des Verbandes deutſcher Zinkwalzfür Blet auch der deutſchen Hüttenwerke zugewte en worden ne

Dieſe Zuweiſungen ſind für Krieg szwecke zu Vorzugspreiſen
erſolgi die un e den Selbſtkoſten liegen

Durch die aſtung der für Kriege zzwecke zu Vorzugspreiſen
zugewieſenen Veſtände würde den verarbeitenden Beirieven und dem
Handel bei Verwertung der nunmehr freigeſtellien bezw och ſreizug benden Metalle ein ihnen nicht zuſtehender Soret aus Reichs

müteln ufließen und zwar auf Koſten der fur die Beſchaffung der
Weitalle durch Enteegnung und dergleichen in Anſpruch genommenen
Aulgemeinheit Es wird daher Hiermit insbeſondere in Rückſicht
auf den gleichfalls erfolgten Fortfall der Meiallhöch preiſe auf
Grund der Eimächtigung der Volksheanft agten vom 12 Ro
vember 1918 angeordnet

Für alle an 13 November vorhandenen Beſtände an noch
nicht verarbeite en Metalle ſam nachſteher der Aufſtelung die auf
Zuweiſung für Kriegszw che aus den Veſtäuden der Kriegsmetoll
Aktiengeſellſchaft bezw bei der Zinkhüttenvereinigung oder ber dem
Verband deut cher Zinkwal werke G m b H ſowie für Blei auch
bei den deutſchen Hüttenwerken zur Lieferung gelangt ſind haben
die Eigentümer dieſer Veſtände den ſich aus nach oldgender Auf
ſtellung ergebenden Unterſchied zwiſchen Vorzugspreis und Grunde
preiſt letzterer entſpricht dem derzeitigen Durchſchnittseinſtandepreis
der Meialle an die Keiegsmetall Akt engeſellſchaft Berlin W 9
Pots damer Strafe 1011 zugunſten des Reichsſiskus abzuführen
ſoweit die Meitalle nicht nachweisl ch zu dem bei der Zuweiſung
ausgejrochenen Zweck inzwiſchen verwendet und abdgelieſert worder
ſind bezw noch ve wendet und abge eſert werden

Porzugspre s für 100 kg Mark
Zinn Nickel Zink er709 1200 80 430Grundpreis für 100 kZinn Rickel Zink Sllnminum

1000 1500 139 530Demnach abiuühren für 100 kg Mark
Kupfer Zinn Nickel Zink Aluminium
100 300 30 50 100Vorſtehende Anordn ug iſt au Zegierungen und Verbi dungen

ſowie auf alle ſonſtigen gelie etten Sorten der vorſteheird genannten
Meialle z B Feinzink Hinkblech Lötzinn uſw nngemäß in
Anwendung zu bringen

Diejenigen Firmen die nicht gewillt ſind die von der Beror nung betroffenen Rohſtoffe Legierungen und Verbindungen zum

Grundpreis zu ve wenden haben behufs Rüch führungdert Mengen zum urſprüng lichen 3uweilfungspreis
an die Kriegsmetalle Aktiengeſellſchaft in i to
tels eingeſchriebenen Briefe s bis u m23 He zember 913 Meldung an die MetallMeldeſte l le der Kriegsrohſtoffabteilnng
Abteilung Berlin W 9 Polsdamer Strzu erſt atten

Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden Anordnungen
werden auf Grund der Verordnulg über den Erlaß von Strafe
beſtimmungen durch das Reichsamt für die wirtſcha liche Dentobil
machung von 27 November 1918 RGBl Nu 164 S 1389 mit
Gefängsn sſtraſen bis zu 5 Jahren und mit Geldſtraſen bes zu
100 000 Ma k o er mit einer dieſer Strafen beſtraft Gegen täude
auf die ſich die ſtra bare Handlung bezeht können eingezogen
werden ahne Unterſch ed ob ſie dein Täter gehören oder nicht Auchkönnen dieſe Gegenſtände von den Demobilmachungsorganen für
ver ſallen e klä t werden gleichgültig ob ſie dem Täter gehören
oder nicht

Anjfragen die dieſe Verordnungen betreffend ſind an
Metall Meldeſtelle der Kriegsrohſtoffab eilnng Abteilung Hh
Berlin W 9 Potsdamer Straße 10 zu richten

Berlin den Dezember 1018
Reichsamt für die wirtſchaftliche Demobilmachung

Reichsdemobilmachungsamt
4a042

Blei
62

Blei

Kupfer

Kupfer
450

Koeth

Jn das hieſige Hande sregiſter
Abt A Nr 902 beir die Firma
Max Welch Halle iſt heute
eingenragen Inhaber iſt jetzt der
Kau mann Curz Weljch in

Halle n iHalle den 16 Dezember 1918
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Hande sregiſter
Abt B Nr 114 betr David
Söhne Aktien eſellichaft Halle
mit Zweiqniederlaſſung in Ham
burg iſt heute eingetragen
Johannes Graeb iſt nich
mehr ſtelbertretendes Vprſtands

miiglied h 1130Halle den 17 Dezember 1918
In das hieſige Handelsregiſter Das Armtsgericht Abt 10

Abt ANr S iſt heute die Firt hRichard Schramm mit derSitz in Halle eingenagen 9 Aſchefuhren

harer iſt der Kaufmann Richa den ſofort ausgeſührt 2 ſpänn
Schramm in Halle h 112 Fuhre 15 und 18 Mk
Halle den 16 Dezember 10 ärtel Lerchen eldſtr 14
Das Amtsgericht Abt 1 Feinraf 5822 b 1132

7 S JVorwisohſes 3

R m 4Für 17 jährige Gultsbeſitzers
toch er ſuche a 64 5

Penſſon
zum Januar Nähe Gütchen
ſtraße wo e Geſellſchaft hat zur
Tanzſiunde Angebete mir Pen
ſonspieus unten poſtlagernd
Groß Oſterhanſen

Für Tolahr Schüler Guisbeſe

Sohn der Franck ſch Stiſtungen

wird b 1126Penſion
mögl in Lehteramilie geſucht
Geſt Angebote an orst Kell
Wegſeheiderſtra e 291 r

Hrn diuws
in allen Preislagen ebenſo

Orgel Ped le
zum Ueben

C Rich Ritter
Flügel u Pianofabrik

werden von der Reichsbekleidungsstelle von heute ab
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ſiſimimnmmm

a AlexSe neider
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zum Verkauf

Braumwer Berjamin

A Hat Go J Lewin
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Bruno Freytag
Se sokw Leew n
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B O We x Seele
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